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Was ist Perindopril-Erbumin -
1 A Phar ma 4 mg und wofür 
wird es angewendet?

Perindopril-Erbumin - 1 A Pharma 4 mg gehört zu 
einer Klasse von Arzneimitteln, die ACE-Hemmer 
genannt werden. Diese wirken durch Erweiterung 
der Blutgefäße, wodurch es Ihrem Herzen leichter 
fällt, das Blut durch die Gefäße hindurchzupum-
pen.

Perindopril-Erbumin - 1 A Pharma 4 mg wird 
angewendet
• zur Behandlung von Bluthochdruck (Hypertonie)
• zur Behandlung einer Herzinsuffi zienz (einer Er-

krankung, bei der das Herz nicht in der Lage 
ist, genügend Blut zu pumpen, um den Bedarf 
des Körpers zu decken)

• zur Verringerung des Risikos von Ereignissen 
am Herzen, wie eines Herzinfarkts, bei Patien-
ten mit stabiler koronarer Herzkrankheit (einer 
Erkrankung, bei der die Blutzufuhr zum Herzen 
verringert oder blockiert ist), die bereits einen 
Herzinfarkt hatten und/oder bei denen eine 
Operation durchgeführt wurde, um die Durch-
blutung des Herzens durch Erweiterung der Ge-
fäße, die das Herz versorgen, zu verbessern.
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Was sollten Sie vor der Ein-
nahme von Perindopril-Er-
bumin - 1 A Pharma 4 mg 
beachten?

Perindopril-Erbumin - 1 A Pharma 4 mg 
darf nicht eingenommen werden
• wenn Sie allergisch gegen Perindopril, einen 

der in Abschnitt 6. genannten sonstigen Be-
standteile dieses Arzneimittels oder gegen 
einen anderen ACE-Hemmer sind

• wenn bei Ihnen unter einer früheren Behandlung 
mit einem ACE-Hemmer Beschwerden wie 
Kurzatmigkeit, Schwellungen von Gesicht, 
Zunge oder Hals, starker Juckreiz, Hautaus-
schläge, Ohnmacht oder Schwindel aufgetre-
ten sind oder Sie diese Beschwerden unter ir-
gendwelchen anderen Umständen hatten (man 
nennt dies ein angio neurotisches Ödem)

• wenn Sie eine angeborene Neigung zu Gewe-
beschwellungen oder Gewebeschwellungen 
unbekannter Ursache (ein hereditäres oder idio-
pathisches Angioödem) haben

• wenn Sie Diabetes mellitus oder eine einge-
schränkte Nierenfunktion haben und mit 
einem blutdrucksenkenden Arzneimittel, das 
Aliskiren enthält, behandelt werden

• während der letzten 6 Monate einer Schwan-
gerschaft. (Es wird empfohlen, Perindopril-Er-
bumin - 1 A Pharma 4 mg auch in der frühen 
Phase der Schwangerschaft nicht anzuwenden, 
siehe Abschnitt „Schwangerschaft und Still-
zeit”.)

Nehmen Sie die Tabletten nicht ein, wenn Sie glau-
ben, dass irgendeine der oben genannten Situatio-
nen auf Sie zutrifft. Sprechen Sie mit Ihrem Arzt 
darüber und lassen Sie sich von ihm beraten.

Warnhinweise und Vorsichtsmaßnahmen
Bitte sprechen Sie mit Ihrem Arzt, bevor Sie Pe-
rindopril-Erbumin - 1 A Pharma 4 mg einnehmen
• wenn bei Ihnen das Risiko eines starken Blut-

druckabfalls besteht. Dies kann unter anderem 
der Fall sein, wenn Sie an einer Herzinsuffi zienz 
oder einer eingeschränkten Nie renfunktion lei-
den oder Ihr Salz- und Flüssigkeitshaushalt ge-
stört ist, weil Sie z. B. Diuretika (Arzneimittel, 
die die Harnbildung steigern) einnehmen, sich 
salzarm ernähren oder unter Erbrechen oder 
Durchfall leiden.

• wenn Sie eine Aortenstenose (Verengung der 
vom Herzen wegführenden Hauptschlag-
ader), eine Mitralklappenstenose (Verengung 
der Mitralklappe des Herzens), eine hyper-
trophe Kardiomyopathie (Erkrankung des 
Herzmuskels) oder eine Nierenarterienstenose 
(Verengung der Arterie, die die Niere mit Blut 
versorgt) haben

• wenn bei Ihnen während der Behandlung mit 
Perindopril oder anderen ACE-Hemmern Über-
empfindlichkeitsreaktionen oder Gewebe-
schwellungen (angioneurotisches Ödem) auf-
treten. Angioneurotische Ödeme kommen bei 
Patienten mit schwarzer Hautfarbe häufi ger vor 
als bei Patienten mit nicht schwarzer Hautfarbe.

• wenn Sie Herzprobleme haben
• wenn Sie Probleme mit Ihrer Leber haben
• wenn Sie Nierenprobleme haben
• wenn Sie dialysepfl ichtig sind
• wenn Sie an einer Kollagenkrankheit wie sys-

temischem Lupus erythematodes oder Sklero-
dermie leiden

• wenn Sie eine salzarme Diät einhalten oder 
kaliumhaltige Salzersatzmittel verwenden

• wenn Sie an einem nicht gut eingestellten Dia-
betes leiden

• wenn Sie eines der folgenden Arzneimittel zur 
Behandlung von hohem Blutdruck einnehmen:
 - einen Angiotensin-II-Rezeptor-Antagonis-
ten (diese werden auch als Sartane bezeich-
net - z. B. Valsartan, Telmisartan, Irbesartan), 
insbesondere wenn Sie Nierenprobleme auf-
grund von Diabetes mellitus haben

 - Aliskiren
Ihr Arzt wird gegebenenfalls Ihre Nierenfunktion, 
Ihren Blutdruck und die Elektrolytwerte (z. B. 
Kalium) in Ihrem Blut in regelmäßigen Abstän-
den überprüfen. 
Siehe auch Abschnitt „Perindopril-Erbumin - 
1 A Pharma 4 mg darf nicht eingenommen wer-
den.

• wenn Sie stillen.

Teilen Sie Ihrem Arzt mit, wenn Sie vermuten, 
schwanger zu sein (oder schwanger werden 
könnten). Die Einnahme von Perindopril-Erbumin - 
1 A Pharma 4 mg in der frühen Phase der Schwan-
gerschaft wird nicht empfohlen, und Perindopril-
Erbumin - 1 A Pharma 4 mg darf nicht mehr nach 
dem dritten Schwangerschaftsmonat eingenom-
men werden, da die Einnahme von Perindopril-
Erbumin - 1 A Pharma 4 mg in diesem Stadium 
zu schweren Schädigungen Ihres ungeborenen 
Kindes führen kann (siehe Abschnitt „Schwanger-
schaft und Stillzeit”).

Perindopril-Erbumin - 1 A Pharma 4 mg wird für 
die Anwendung bei Kindern nicht empfohlen.

Sie sollten Ihren Arzt oder das medizinische Per-
sonal auch informieren, dass Sie Perindopril-Erbu-
min - 1 A Pharma 4 mg einnehmen
• wenn Sie anfallsartige Brustschmerzen (Angina 

pectoris) hatten
• wenn Sie sich einer Narkose und/oder Opera-

tion unterziehen müssen
• wenn Sie kürzlich an Durchfall oder Erbrechen 

gelitten haben
• wenn bei Ihnen eine Desensibilisierungsbe-

handlung durchgeführt werden soll, um aller-
gische Reaktionen gegen Bienen- oder Wes-
penstiche zu reduzieren

• wenn bei Ihnen eine LDL-Apherese vorgenom-
men werden soll (d. h. die Entfernung von Cho-
lesterin aus Ihrem Blut mit Hilfe eines maschi-
nellen Verfahrens)

• wenn sich Ihr Blutdruck wegen Ihrer ethni-
schen Zugehörigkeit nicht ausreichend sen-
ken lässt (dies trifft vor allem auf Patienten mit 
schwarzer Hautfarbe zu)

• wenn Sie unter anhaltendem trockenen Hus-
ten leiden.

Einnahme von Perindopril-Erbumin - 
1 A Pharma 4 mg zusammen mit anderen 
Arzneimitteln
Informieren Sie Ihren Arzt oder Apotheker, wenn 
Sie andere Arzneimittel einnehmen/anwenden, 
kürzlich andere Arzneimittel eingenommen/ange-
wendet haben oder beabsichtigen, andere Arznei-
mittel einzunehmen/anzuwenden. Insbesondere 
sollten Sie Rücksprache mit Ihrem Arzt halten, 
wenn Sie irgendeines der folgenden Arzneimittel 
einnehmen, damit sichergestellt werden kann, 
dass Sie Perindopril-Erbumin - 1 A Pharma 4 mg 
problemlos einnehmen können: 
• andere Arzneimittel zur Behandlung von Blut-

hochdruck einschließlich Diuretika (Wasser-
tabletten)

• kaliumsparende Diuretika (z. B. Spironolac-
ton, Triamteren oder Amilorid), Kaliumergän-
zungsmittel und kaliumhaltige Salzersatz-
mittel 

• Arzneimittel zur Blutzuckersenkung bei Dia-
betes (Insulin oder Tabletten)

• Lithium zur Behandlung von Manie oder De-
pression

• Arzneimittel zur Behandlung von seelischen 
Erkrankungen wie Depression, Angst, Schi-
zophrenie oder andere Psychosen 

• Allopurinol zur Behandlung der Gicht
• Immunsuppressiva zur Behandlung von Auto-

immunerkrankungen (z. B. rheumatoide Arth-
ritis) oder nach einer Transplantation 

• Procainamid, ein Arzneimittel zur Behandlung 
von unregelmäßigem Herzschlag 

• nichtsteroidale Antirheumatika (NSAR), d. h. 
Arzneimittel zur Linderung von Schmerz und 
Entzündung einschließlich Acetylsalicylsäure 
(falls die Dosis 3 g pro Tag oder mehr beträgt) 

• Arzneimittel zur Behandlung von niedrigem 
Blutdruck, Schock oder Asthma (z. B. Ephe-
drin, Noradrenalin oder Adrenalin)

• Vasodilatatoren einschließlich Nitrate (Arznei-
mittel zur Erweiterung der Blutgefäße)

• Heparin (Arzneimittel zur Blutverdünnung)
• Goldverbindungen (Natriumaurothiomalat) zur 

Behandlung von Arthritis

Ihr Arzt muss unter Umständen Ihre Dosierung 
anpassen und/oder sonstige Vorsichtsmaßnah-
men treffen:
• wenn Sie einen Angiotensin-II-Rezeptor-An-

tagonisten oder Aliskiren einnehmen (siehe 
auch Abschnitte „Perindopril-Erbumin - 1 A Phar-
ma 4 mg darf nicht eingenommen werden“ und 
„Warnhinweise und Vorsichtsmaßnahmen“)

Fragen Sie Ihren Arzt, wenn Sie sich nicht sicher 
sind, was das für Arzneimittel sind.

Informieren Sie Ihren Arzt oder Zahnarzt vor einer 
Narkose oder Operation, dass Sie Perindopril-
Erbumin - 1 A Pharma 4 mg einnehmen, da es 
während der Narkose zu einem plötzlichen Blut-
druckabfall kommen kann.

Einnahme von Perindopril-Erbumin - 
1 A Pharma 4 mg zusammen mit Nah-
rungsmitteln und Getränken
Es wird empfohlen, Perindopril-Erbumin - 1 A Phar-
ma 4 mg vor einer Mahlzeit mit ausreichend Flüs-
sigkeit (z. B. Wasser) einzunehmen, um den Einfl uss 
von Nahrung auf die Wirkung des Arzneimittels zu 
verringern.

Wenn Sie Perindopril-Erbumin - 1 A Pharma 4 mg 
einnehmen, sollten Sie keine kaliumhaltigen Nah-
rungszusätze oder Salzersatzprodukte verwen-
den. Die Kaliumkonzentration im Blut kann da-
durch zu hoch ansteigen. Auch können große 
Mengen an Kochsalz (NaCl) in der Nahrung den 
blutdrucksenkenden Effekt von Perindopril-Erbu-
min - 1 A Pharma 4 mg verringern.

Schwangerschaft und Stillzeit
Schwangerschaft
Teilen Sie Ihrem Arzt mit, wenn Sie vermuten, 
schwanger zu sein (oder schwanger werden 
könnten). In der Regel wird Ihr Arzt Ihnen empfeh-
len, Perindopril-Erbumin - 1 A Pharma 4 mg vor 
einer Schwangerschaft bzw. sobald Sie wissen, 
dass Sie schwanger sind, abzusetzen, und er wird 
Ihnen ein anderes Arzneimittel empfehlen. Die An-
wendung von Perindopril-Erbumin - 1 A Phar ma 
4 mg in der frühen Schwangerschaft wird nicht 
empfohlen und Perindopril-Erbumin - 1 A Pharma 
4 mg darf nicht mehr nach dem dritten Schwan-
gerschaftsmonat eingenommen werden, da die 
Einnahme von Perindopril-Erbumin - 1 A Pharma 
4 mg in diesem Stadium zu schweren Schädigun-
gen Ihres ungeborenen Kindes führen kann.

Stillzeit
Teilen Sie Ihrem Arzt mit, wenn Sie stillen oder mit 
dem Stillen beginnen wollen. Die Einnahme von Pe-
rindopril-Erbumin - 1 A Pharma 4 mg wird stillenden 
Müttern nicht empfohlen. Ihr Arzt wird eine ande-
re Behandlung auswählen, wenn Sie stillen wollen, 
vor allem, solange Ihr Kind im Neugeborenenalter 
ist oder wenn es eine Frühgeburt war.
Fragen Sie vor der Einnahme eines jeden Arznei-
mittels Ihren Arzt oder Apotheker um Rat.

Verkehrstüchtigkeit und Fähigkeit zum 
Bedienen von Maschinen
Es wurden keine Studien zu den Auswirkungen auf 
die Verkehrstüchtigkeit und die Fähigkeit zum Be-
dienen von Maschinen durchgeführt. Perindopril-
Erbumin - 1 A Pharma 4 mg beeinfl usst jedoch 
nicht die Aufmerksamkeit, aber bei bestimmten 
Patienten kann es in Zusammenhang mit der Sen-
kung des Blutdrucks vor allem zu Beginn der Be-
handlung oder bei Erhöhung der Dosis zu Schwin-
del oder Schwäche kommen. Falls Sie davon 
betroffen sind, können Ihre Verkehrstüchtigkeit und 
Ihre Fähigkeit zum Bedienen von Maschinen be-
einträchtigt sein.
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Wie ist Perindopril-Erbumin - 
1 A Pharma 4 mg einzuneh-
men?

Nehmen Sie dieses Arzneimittel immer genau 
nach Absprache mit Ihrem Arzt ein. Fragen Sie bei 
Ihrem Arzt oder Apotheker nach, wenn Sie sich 
nicht sicher sind. 

Perindopril-Erbumin - 1 A Pharma 4 mg kann allein 
oder zusammen mit anderen blutdrucksenkenden 
Arzneimitteln eingenommen werden. 

Die empfohlene Dosis beträgt:
Bluthochdruck
Die übliche Anfangs- und Erhaltungsdosis zur Be-
handlung von Erwachsenen beträgt 1-mal täglich 
1 Tablette Perindopril-Erbumin - 1 A Pharma 4 mg 
(entsprechend 4 mg Perindopril-Erbumin). Nach 
1 Monat kann diese Dosis auf die empfohlene 
maximale Dosis von 1-mal täglich 2 Tabletten Pe-
rindopril-Erbumin - 1 A Pharma 4 mg (entspre-
chend 8 mg Perindopril-Erbumin) pro Tag erhöht 
werden. 

Wenn Sie 65 Jahre oder älter sind, beträgt die üb-
liche Anfangsdosis 1-mal täglich ½ Tablette Pe-
rindopril-Erbumin - 1 A Pharma 4 mg (entspre-
chend 2 mg Perindopril-Erbumin). Nach 1 Monat 
kann diese Dosis auf 1-mal täglich 1 Tablette Pe-
rindopril-Erbumin - 1 A Pharma 4 mg (entspre-
chend 4 mg Perindopril-Erbumin) und, falls erfor-
derlich, auf 1-mal täglich 2 Tabletten Perin -
dopril-Erbumin - 1 A Pharma 4 mg (entsprechend 
8 mg Perindopril-Erbumin) erhöht werden. 

Gebrauchsinformation: Information für Anwender

Perindopril-Erbumin - 1 A Pharma® 4 mg Tabletten

Perindopril-Erbumin
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Herzinsuffi zienz
Die Behandlung sollte unter enger ärztlicher Über-
wachung mit 1-mal täglich ½ Tablette Perindopril-
Erbumin - 1 A Pharma 4 mg (entsprechend 2 mg 
Perindopril-Erbumin) begonnen werden. Falls er-
forderlich, kann diese Dosis nach 2 Wochen auf 
1-mal täglich 1 Tablette Perindopril-Erbumin - 
1 A Pharma 4 mg (entsprechend 4 mg Perindopril-
Erbumin) erhöht werden.

Stabile koronare Herzkrankheit
Die übliche Anfangsdosis beträgt 1-mal täglich 
1 Tablette Perindopril-Erbumin - 1 A Pharma 4 mg 
(entsprechend 4 mg Perindopril-Erbumin). Nach 
2 Wochen und bei guter Verträglichkeit der 4 mg-
Dosis kann diese auf 1-mal täglich 2 Tabletten 
Perindopril-Erbumin - 1 A Pharma 4 mg (entspre-
chend 8 mg Perindopril-Erbumin) erhöht werden.

Wenn Sie 65 Jahre oder älter sind, beträgt die üb-
liche Anfangsdosis 1-mal täglich ½ Tablette Pe-
rindopril-Erbumin - 1 A Pharma 4 mg (entspre-
chend 2 mg Perindopril-Erbumin). Nach 1 Woche 
kann diese Dosis auf 1-mal täglich 1 Tablette Pe-
rindopril-Erbumin - 1 A Pharma 4 mg (entspre-
chend 4 mg Perindopril-Erbumin) und nach einer 
weiteren Woche auf 1-mal täglich 2 Tabletten Pe-
rindopril-Erbumin - 1 A Pharma 4 mg (entsprechend 
8 mg Perindopril-Erbumin) erhöht werden.

Ihr Arzt wird vor der Erhöhung der Dosis auf 8 mg 
möglicherweise eine Blutuntersuchung durchfüh-
ren, um zu prüfen, ob Ihre Nieren richtig arbeiten.

Bei eingeschränkter Nierenfunktion wird Ihr Arzt 
die Dosis von Perindopril-Erbumin - 1 A Pharma 
entsprechend anpassen.

Die Behandlung dieser Erkrankungen wird im All-
gemeinen lebenslang durchgeführt.

Nehmen Sie Ihre Tablette(n) mit einem Glas Was-
ser ein, vorzugsweise jeden Tag zur gleichen Zeit 
morgens vor dem Frühstück. Wenn Sie Wasser-
tabletten (Diuretika) einnehmen, wird Ihr Arzt mög-
licherweise entscheiden, zu Beginn Ihrer Behand-
lung mit Perindopril-Erbumin - 1 A Pharma die 
Dosis dieser Wassertabletten zu verringern oder 
sie sogar ganz abzusetzen.

Perindopril-Erbumin - 1 A Pharma 4 mg ist nicht 
für die Anwendung bei Kindern geeignet.

Wenn Sie eine größere Menge von Pe-
rindopril-Erbumin - 1 A Pharma 4 mg 
eingenommen haben, als Sie sollten
Wenn Sie zu viele Tabletten eingenommen haben, 
suchen Sie umgehend die Notaufnahme des 
nächstgelegenen Krankenhauses auf oder infor-
mieren Sie sofort Ihren Arzt. Der wahrscheinlichs-
te Effekt einer Überdosierung ist eine zu starke 
Senkung des Blutdrucks. Kommt es zu einem 
stark erniedrigten Blutdruck (Beschwerden wie 
Schwindel oder Ohnmacht), kann das Hinlegen 
mit hochgelagerten Beinen hilfreich sein.

Wenn Sie die Einnahme von Perindopril-
Erbumin - 1 A Pharma 4 mg vergessen 
haben
Es ist wichtig, dass Sie Ihr Arzneimittel regelmäßig 
jeden Tag einnehmen. Wenn Sie jedoch die Ein-
nahme ein- oder mehrmals vergessen haben, neh-
men Sie die nächste Dosis, sobald Sie sich daran 
erinnern und fahren dann mit der Einnahme wie 
üblich fort. Nehmen Sie nicht die doppelte Menge 
ein, wenn Sie die vorherige Einnahme vergessen 
haben. 

Wenn Sie die Einnahme von Perindopril-
Erbumin - 1 A Pharma 4 mg abbrechen
Fragen Sie immer erst Ihren Arzt, wenn Sie die 
Einnahme dieses Arzneimittels beenden möchten. 
Selbst wenn Sie sich wohlfühlen, kann es erfor-
derlich sein, dieses Arzneimittel weiter einzuneh-
men. 

Wenn Sie weitere Fragen zur Anwendung dieses 
Arzneimittels haben, wenden Sie sich an Ihren Arzt 
oder Apotheker.

4 Welche Nebenwirkungen sind 
möglich?

Wie alle Arzneimittel kann auch dieses Arzneimittel 
Nebenwirkungen haben, die aber nicht bei jedem 
auftreten müssen.

Die folgenden Nebenwirkungen treten gele-
gentlich (bei weniger als 1 von 100 Behandel-
ten) auf. Wenn Sie jedoch eine dieser Neben-
wirkungen bei sich bemerken, müssen Sie 
umgehend Ihren Arzt aufsuchen: 
• Schwellung von Gesicht, Lippen, Mund, Zunge 

oder Hals
• Schwierigkeiten beim Atmen
• Schwindel oder Ohnmacht 
• ungewöhnlich rascher oder unregelmäßiger 

Herzschlag 
Dies sind Anzeichen einer schweren Überemp-
fi ndlichkeitsreaktion (angioneurotisches Ödem), 
die auch bei allen anderen Arzneimitteln dieses 
Typs (ACE-Hemmer) auftreten kann. Diese muss 
umgehend behandelt werden, üblicherweise in 
einem Krankenhaus. 

Weitere mögliche Nebenwirkungen
Häufi g (bei weniger als 1 von 10 Behandelten)
• Husten, Atemnot
• Benommenheit als Folge von zu niedrigem 

Blutdruck (insbesondere zu Beginn der Be-
handlung, bei Erhöhung der Dosis oder bei 
gleichzeitiger Einnahme von Wassertabletten) 

• Kopfschmerzen, Schwindel, Müdigkeit, krib-
belndes Hautgefühl, Muskelkrämpfe, Sehstö-
rungen (z. B. Verschwommensehen, Augen-
schmerzen), Tinnitus (Ohrensausen) 

• Übelkeit, Erbrechen, Bauchschmerzen, Ge-
schmacksveränderungen, Verdauungsbe-
schwerden, Durchfall, Verstopfung 

• Hautausschläge, Juckreiz

Gelegentlich (bei weniger als 1 von 100 Behan-
delten)
• Stimmungsschwankungen oder Schlafstörungen

• Bronchospasmen (Enge in der Brust, keuchen-
de Atmung und Kurzatmigkeit) 

• Mundtrockenheit
• Nierenprobleme
• Impotenz
• vermehrtes Schwitzen

Sehr selten (bei weniger als 1 von 10.000 Behan-
delten)
• Verwirrtheit
• unregelmäßiger Herzschlag, Herzinfarkt und 

Schlaganfall (dies wurde unter ACE-Hemmern 
in Zusammenhang mit zu niedrigem Blutdruck 
berichtet) 

• Angina pectoris (Engegefühl in der Brust)
• eosinophile Pneumonie (eine seltene Art der 

Lungenentzündung), verstopfte oder laufende 
Nase (Rhinitis)

• Pankreatitis (Bauchspeicheldrüsenentzündung)
• Hepatitis (Leberentzündung)
• Erythema multiforme (Hauterkrankung als Folge 

einer allergischen Reaktion auf viele verschie-
dene Ursachen)

• Veränderungen des Blutbildes: Zur Überwa-
chung des Blutbildes wird Ihr Arzt möglicher-
weise in regelmäßigen Abständen Blutunter-
suchungen durchführen.

Nicht bekannt (Häufi gkeit auf Grundlage der ver-
fügbaren Daten nicht abschätzbar)
• Hypoglykämie (sehr niedriger Blutzuckerspiegel)
• Vaskulitis (Entzündung der Blutgefäße)

Meldung von Nebenwirkungen
Wenn Sie Nebenwirkungen bemerken, wenden 
Sie sich an Ihren Arzt oder Apotheker. Dies gilt 
auch für Nebenwirkungen, die nicht in dieser Pa-
ckungsbeilage angegeben sind. Sie können 
Nebenwirkungen auch direkt dem

Bundesinstitut für Arzneimittel und Medizinpro-
dukte
Abt. Pharmakovigilanz
Kurt-Georg-Kiesinger-Allee 3
D-53175 Bonn
Website: www.bfarm.de 

anzeigen. Indem Sie Nebenwirkungen melden, 
können Sie dazu beitragen, dass mehr Informa-
tionen über die Sicherheit dieses Arzneimittels zur 
Verfügung gestellt werden.
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Wie ist Perindopril-Erbumin - 
1 A Pharma 4 mg aufzube-
wahren?

Bewahren Sie dieses Arzneimittel für Kinder un-
zugänglich auf.

Sie dürfen dieses Arzneimittel nach dem auf der 
Blisterpackung und dem Umkarton nach „ver-
wendbar bis” angegebenen Verfallsdatum nicht 
mehr verwenden. Das Verfallsdatum bezieht sich 
auf den letzten Tag des angegebenen Monats.

Nicht über 30 °C lagern.
In der Originalverpackung aufbewahren, um den 
Inhalt vor Feuchtigkeit zu schützen.

Entsorgen Sie Arzneimittel nicht im Abwasser oder 
Haushaltsabfall. Fragen Sie Ihren Apotheker, wie 
das Arzneimittel zu entsorgen ist, wenn Sie es 
nicht mehr verwenden. Sie tragen damit zum 
Schutz der Umwelt bei.

6 Inhalt der Packung und 
weitere Informationen

Was Perindopril-Erbumin - 1 A Pharma 4 mg 
enthält
Der Wirkstoff ist Perindopril-Erbumin.

Jede Tablette enthält 4 mg Perindopril-Erbumin, 
entsprechend 3,338 mg Perindopril.

Die sonstigen Bestandteile sind: mikrokristalline 
Cellulose, mikrokristalline Cellulose Siliciumdi-
oxid-beschichtet, Polacrilin-Kalium, Siliciumdi-
oxid-Hydrat, hochdis perses Siliciumdioxid, Mag-
nesiumstearat (Ph.Eur.), Hydroxypropylbetadex

Wie Perindopril-Erbumin - 1 A Pharma 
4 mg aussieht und Inhalt der Packung
Perindopril-Erbumin - 1 A Pharma 4 mg sind wei-
ße, runde, bikonvexe Tabletten mit einer Bruch-
kerbe auf der einen Seite und der Prägung „4” auf 
der anderen Seite. Die Tabletten können in 2 glei-
che Dosen geteilt werden.

Aluminium/Aluminium Blisterpackung

Packungsgröße: 100 Tabletten

Pharmazeutischer Unternehmer
1 A Pharma GmbH
Keltenring 1 + 3
82041 Oberhaching
Telefon: (089) 6138825-0

Hersteller
Salutas Pharma GmbH
Dieselstraße 5
70839 Gerlingen

Dieses Arzneimittel ist in den Mitglied-
staaten des Europäischen Wirtschafts-
raumes (EWR) unter den folgenden Be-
zeichnungen zugelassen:
Deutschland: Perindopril-Erbumin - 
   1 A Pharma 4 mg Tabletten
Ungarn:   Perindopril 1 A Pharma 
   4 mg tabletta
Vereinigtes
Königreich: Perindopril 4 mg Tablets

Diese Packungsbeilage wurde zuletzt über-
arbeitet im September 2014.

46157227

Bitte bewahren Sie das Arzneimittel für Kinder unzugänglich auf!

1 A Pharma GmbH wünscht gute Besserung!

zur Verfügung gestellt von Gebrauchs.info
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